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ZU UNSERER UNTERSTÜTZUNG DER FEIERLICHKEITEN 

ZUM 100. GEBURTSTAG DER REPUBLIK ESTLAND 

 

Die Periode der Jubiläumsfeier der Republik Estland dauert vom April 2017 bis 

Februar 2020. Im vorigen Jahr, 2017, hat in Jäneda, Estland, die XXV. internationale 

Wissenschaftskonferenz über Wirtschaftspolitik „Die Wirtschaftspolitik in den EU-

Ländern / Economic policy in the EU member states“ (29.06.–01.07.2017) stattgefunden 

und war somit eine Jubiläumskonferenz. Die dreisprachige (Englisch, Deutsch, 

Estnisch) internationale wissenschaftliche Zeitschrift „Estonian Discussions on 

Economic Policy / Estnische Gespräche über Wirtschaftspolitik / Eesti majan-

duspoliitilised väitlused“ ist in regelmäßiger Folge erschienen (wenn man die 

vorangegangenen Publikationen dazurechnet, war es im vorigen Jahr bereits der 25. 

Jahrgang unserer Zeitschrift; im laufenden Jahr wird die Zeitschrift mit dem 26. 

Jahrgang erscheinen sowie das achte Jahr in Folge mit zwei Ausgaben per Jahr!), geplant 

ist, das bedeutende Jubiläum der Republik Estland hervorzuheben.1 In Anbetracht der 

Tatsache, dass unsere Konferenzen üblicherweise Ende Juni – Anfang Juli stattgefunden 

haben, bietet dies die Möglichkeit, das Jubiläum der Republik Estland drei Jahre 

hintereinander zu feiern (2017–2019). 

 

Darüber hinaus gibt es auch weiter passende Möglichkeiten zum Feiern des Geburtstags, 

zum Beispiel hat der Unterzeichner im Herbst von 2013 auf dem mit Verwandten 

gemeinsam bewirtschafteten Bauernhof Kaasiku (Standort: Gemeinde Tapa, Landkreis 

Lääne-Virumaa), wie auch in seinem Familiengarten in Tallinn, Pirita-Kose, einige 

Eicheln in den Boden gesetzt. Im Herbst 2017 hat man die aufgekeimten Pflanzen so 

umgepflanzt, damit man sie im Frühjahr 2018 zu den vorgesehenen festen Standorten 

bringen und dort anpflanzen kann. 

 

Der Unterzeichner hat auf den Aufruf vom 2. Dezember 2013 in der Zeitschrift 

„Metsamees“ („Waldmann“) der Staatskanzlei der Republik Estland reagiert, „100 

Eichen“ zum Feiern des 100. Geburtstages der Republik Estland zu pflanzen, und sich 

dafür wie erwünscht angemeldet. Als Bürger der Republik Estland kann man hoffen, 

dass Mitmachen bei einer kleinen Aktion wohl einer der bescheidenen Beiträgen und 

Verpflichtungen sein könnte, damit unser Staat, die Republik Estland, sich besser 

weiterentwickelt. 

 

Im 100. Geburtsjahr der Republik Estland war es geplant, die Setzlinge zum Teil im 

Park anzupflanzen, der im August 1999 unter Einbezug von nächsten Angehörigen und 

Freunden auf dem Grünland des ländlichen Waldgehöftes rund um den Bauernhof 

angelegt wurde (der Unterzeichner hat damals seinen 50. Geburtstag gefeiert und im 

anzulegenden Park wurden verschiedene Nadelbäume aus unterschiedlichen 

Herkunftsländern gepflanzt!), damit man den vorhandenen Park auch durch einen sog. 

Mikro-Eichenhain erweitert. Ein Mini-Birkenwald wurde auf dem Territorium des 

Bauernhofes zusammen mit der Mutter2 bereits vor fünfsechs Jahren angelegt 

                                                           
1 Auch der vorliegende Kurzartikel dient diesem Zweck. 
2 Während des Schreibens dieses Artikels hat die Mutter Salme das 91. Lebensjahr erreicht (geboren 

am 11.12.1926)! Der Vater Arved hat schon etwas früher das 92. Lebensjahr erreicht (geboren am 

https://ev100.ee/et/tahtsundmused
https://ev100.ee/et/tahtsundmused
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(zugegeben, dass Wildschweine, Rehe, Mäuse und Hasen es ganz schön verkleinert und 

ausgedünnt haben!).  

 

Da alle Setzlinge ohnehin nicht auf dem Grünland und im Park des Bauernhofes Platz 

finden können, denn eine Eiche beansprucht viel Raum, so wurde vorgesehen, eine 

Menge von Setzlingen auch an die dortigen Nachbarn, Freunde, Bekannte und 

Interessenten zu verschenken (unter Voraussetzung, dass sie in ihrem Hausgarten oder 

Bauernhof über genügend freie Fläche verfügen, dass die zukünftig groß wachsenden 

Eichen zu keiner Belästigung werden!?). 

 

Da wir zusammen mit vielen guten Kollegen sowohl aus den Universitäten von Estland 

wie aus anderen Ländern bislang schon 25 Mal (1984, 1994–2017) in Estland die 

Wissenschaftskonferenz über Wirtschaftspolitik veranstaltet haben, entstand somit eine 

zusätzliche Idee, auch in den bisherigen Veranstaltungsorten der Konferenz (Värska und 

Jäneda) im April–Mai von 2018 (entsprechend der Witterung) Eichen zur Verewigung 

der stattgefundenen Konferenzen anzupflanzen. 

 

Die von voriger XXV. Jubiläumskonferenz von 2017 in Jäneda initiierte Mini-

Blitzturnier in Schach und hoffentlich auch gleiches Schach-Ereignis auf zukünftigen 

Konferenzen könnte man ebenfalls mit dem Jubiläum der Republik Estland verbinden. 

Warum auch nicht, da wir im vorigen Jahr dem weltberühmten Schachspieler Paul Keres 

gedenkt haben, so würden auch 100 Jahre Republik Estland und der legendäre Paul 

Keres (1916–1975) im Weiteren bestens zusammenpassen. Der Schachgenie Paul Keres 

hat für Estland viel Gutes geleistet und großen Ruhm gebracht – er ist es bestimmt wert, 

dass ihm anlässlich der Ereignisse zum 100. Geburtstag der Republik Estland mit guten 

Worten und Taten gedenkt wird. Sein Leben war ein für Estland gelebtes Leben! 

 

Zusammen mit seinen Kollegen hofft der Unterzeichner, mit allen vorhin erwähnten 

Aktivitäten ein wenig zur Feier des Geburtstags der Republik Estland beizutragen. Das 

dient ebenfalls der Verschönerung der Umgebung des Bauernhofs wie auch der 

estnischen Landschaft. Das alles wünschen wir sowohl allen fleißigen Einwohnern von 

Estland wie auch unseren Freunden und Gästen! 

 

Mit allen bislang stattgefundenen Konferenzen, früher publizierten Artikelsammelbän-

den wie auch mit jetzt erscheinenden Zeitschriften haben Veranstalter und Arbeitsteams 

die Entwicklungen der Forschung und der Hochschulbildung schon seit den 

Anfangsjahren in Estland wie auch anderswo ihren Beitrag geleistet. Hoffentlich haben 

sich dadurch sowohl Lehrkräfte und Wissenschaftler wie auch Studenten und 

Doktoranden, aber ebenfalls sonstige Interessenten etwas Nützliches gefunden. Durch 

die Unterstützung der wissenschaftlichen Forschung wie auch der Unterrichtstätigkeit 

ist es möglich gewesen, einen Beitrag für die Entwicklung des Landes zu leisten. Damit 

glaubt der Unterzeichner im Namen von beteiligten Arbeitsteams, dass durch eine 

reichlich lange Serie der Konferenzen und durch die Publikation von Sammelbänden 

und Zeitschriften wir auch seitens aller Teilnehmer und Autoren einen bescheidenen 

                                                           
18.07.1926). Ungeachtet des hohen Alters der Eltern sowie ihrer Gesundheitsprobleme haben wir 

bislang alles schön und optimistisch zusammen gemeistert. 
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Beitrag geleistet haben und darin kann ein Geschenk dem 100. Geburtstag der Republik 

Estland gesehen werden!  

 

Viel Glück und lange Lebensdauer für die Republik Estland!  

 
September 2017 – Februar-Juli 2018 

In Tallinn, Pirita-Kose, und  

auf dem Bauernhof Kaasiku, Landkreis Lääne-Virumaa 

 

Hochachtungsvoll,  

im Namen der Arbeitsteams der Konferenz und der Zeitschrift, 

 

Matti Raudjärv 

 

P. S.: Im September 2018 erfüllen sich 100 Jahre seit Anfang der estnischsprachigen 

nationalen Technischen Universität in Estland. Indem er selbst ein Absolvent der 

Wirtschaftsfakultät an der Technischen Universität Tallinn (vormals Polytechnische 

Hochschule Tallinn) vom Jahre 1974 ist, regt der Unterzeichner sowohl die Teilnehmer 

unserer internationalen Wissenschaftskonferenz über Wirtschaftspolitik wie auch mit 

der dreisprachigen internationalen wissenschaftlichen Zeitschrift „Estonian Discussions 

on Economic Policy/ Estnische Gespräche über Wirtschaftspolitik/ Eesti majandus-

poliitilised väitlused“ alle verbundenen Leute und Autoren dazu auf, einen so wichtigen 

Jahrestag in Erinnerung zu behalten und zu feiern, in dem Zusammenhang auch die 

Pflanzung von Eichen in Estland. 

 

Viel Glück, Kraft und weitere herausragende Leistungen sowohl beim Unter-

richten wie in der Forschungsarbeit – für Dich, unsere liebe Alma Mater! 

 

M. R. 

 




